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Du darfst abstı⋆mmen!
Es ı⋆st wı⋆eder soweı⋆t: Du darfst⋆⋆uber deı⋆ne Professoren, Tuto-
ren etc. abstı⋆mmena. Denn seı⋆t dem 9. bı⋆s zum 20.12.b fı⋆nden
dı⋆e Evaluı⋆erungswochen statt. Vorausgesetzt nat⋆⋆urlı⋆ch, dass du
dı⋆e Evaluı⋆erungsb⋆⋆ogen bekommst und dı⋆ese ausgewertet wer-
den. Daher lohnt es sı⋆ch ı⋆n dı⋆esen Wochen besonders ı⋆n dı⋆e
Vorlesungen zu kommenc.
Falls du, obwohl du da bı⋆st, keı⋆ne B⋆⋆ogen bekommst oder du dı⋆e
Ergebnı⋆sse nı⋆cht mı⋆tgeteı⋆lt bekommst, kannst du dı⋆ch nat⋆⋆urlı⋆ch
ı⋆mmer vertrauensvoll an deı⋆ne Lı⋆eblı⋆nxfachschaft wendend, dı⋆e
sı⋆ch dann darum k⋆⋆ummert. Schlı⋆eßlı⋆ch wollen wı⋆r alle, dass ı⋆hr
zu Wort kommt und eure Professoren etc. lobenf k⋆⋆onnt.
Aber nat⋆⋆urlı⋆ch ı⋆st eı⋆ne solche Evaluatı⋆on ı⋆.d.R. zum Vorteı⋆l
beı⋆der Seı⋆ten: Ihr k⋆⋆onnt eure Krı⋆tı⋆k loswerden, der Prof kann
dı⋆e Krı⋆tı⋆k umsetzen und ı⋆hr k⋆⋆onnt ı⋆n der Folge eı⋆ne bessere
Vorlesung genı⋆eßeng. Evaluatı⋆onsGeı

⋆
er Morı⋆tz

a Nat⋆⋆urlı⋆ch anonym
b Teı⋆lweı⋆se auch schon fr⋆⋆uher
c Denn wer nı⋆cht da ı⋆st, bekommt keı⋆ne B⋆⋆ogen. . .
d fs@fsmpı⋆.rwth-aachen.dee

e Bzw. du solltet dı⋆ch beı⋆ uns melden, denn wı⋆r sı⋆nd auch an der Eva-
luı⋆erung ı⋆nteressı⋆ert.
f oder auch das Gegenteı⋆l
g Hoffentlı⋆chh

h So sollte es j⋆edenfalls laufen

Von drauß vom Kármán komm
ı⋆ch her
Ich muss euch sagen es weı⋆hnachtet sehr
Dort oben ı⋆n den Fachschaftsr⋆⋆aumen
Sah ı⋆ch leckren Gl⋆⋆uhweı⋆n sch⋆⋆aumen
Ist j⋆a gut, ı⋆ch h⋆⋆or j⋆a schon auf. Aber auch ohne meı⋆ne
Dı⋆chtkunst zur Anwendung zu brı⋆ngen kann ı⋆ch euch mı⋆tteı⋆len:
Am n⋆⋆achsten Montaga seı⋆d ı⋆hr ab 19∞ Uhr ı⋆n den Fach-
schaftsr⋆⋆aumen ı⋆n der Kármánstraßeb. Dort werdet ı⋆hr Gl⋆⋆uhweı⋆n
und/oder Kakao trı⋆nkenc.

a den 16.12.2013
b Falls ı⋆hr das noch nı⋆cht gewusst habt, wı⋆sst ı⋆hr das j⋆etzt.
c Auf Spendenbası⋆s!

Außerdem werdet ı⋆hr dort Aachens lı⋆ebstes Ge-
bı⋆ssentfernungmı⋆ttel vorfı⋆nden, welches dı⋆esem Ereı⋆gnı⋆s
tradı⋆tı⋆onell seı⋆nen Namend verleı⋆ht. Dı⋆eser lautet n⋆⋆amlı⋆ch
„Prı⋆ntentest“e. Wer weder Prı⋆nten, noch Gl⋆⋆uhweı⋆n, noch
Kakao mag, ı⋆st aber trotzdem da, denn eı⋆n weı⋆teres Feature
sı⋆nd eı⋆ne nette Atmosph⋆⋆are und vı⋆ele nette Leutef. Da ı⋆hr nun
wı⋆sst, dass ı⋆hr alle da seı⋆n werdet, wı⋆dme ı⋆ch dı⋆e folgende Zeı⋆le
eı⋆nem Thema, das mı⋆r am Herzen lı⋆egt.
Prı⋆nten Prı⋆nten Prı⋆nten Prı⋆nteng Prı⋆nten Prı⋆nten Prı⋆nten.
In dı⋆esem Sı⋆nne: Man sı⋆eht sı⋆ch auf dem Prı⋆ntentest!

Prı⋆ntenGeı
⋆
erMartı⋆n

d Achtung Spoı⋆ler: Prı⋆ntentest
e Wusstet ı⋆hr schon?
f außerdem k⋆⋆onnen auch andere Getr⋆⋆anke erworben werden

g Dı⋆ese sı⋆nd mı⋆t N⋆⋆ussen!

Du wı⋆rst gebraucht!
Wı⋆r von der I/1 haben ı⋆mmer ϕl zu tun und k⋆⋆onnen ı⋆mmer
Helfer gebrauchen. Seı⋆ es zur Erstı⋆-Rallye, Sommerfest, dem
Prı⋆ntentest etc. p.p.. Und wı⋆r haben regelm⋆⋆aßı⋆g Pρbleme sol-
che Events stattϕnden zu lassen, ı⋆nsbesondere weı⋆l Helfer feh-
len. Oft k⋆⋆onnen wı⋆r zwar noch Leute aus der aktı⋆ven Fachschaft
rekrutı⋆eren, aber wı⋆r wı⋆ssen nı⋆cht, wı⋆e lange wı⋆r dı⋆es noch hal-
ten k⋆⋆onnen, da wı⋆r auch nur eı⋆ne begrenzte Anzahl sı⋆nda.
Jetzt kommst du ı⋆ns Sπl: Alles was du machen musst, ı⋆st dı⋆ch
auf der Lı⋆ste helfer@fsmpı⋆.rwth-aachen.deb eı⋆nzutragen. Dann
bekommst du ab und zu Infos⋆⋆uber anstehende Events mı⋆t der
Bı⋆tte zu helfen. Das Eı⋆ntragen auf der Lı⋆ste verpflı⋆chtet zu
nı⋆chts und du kannst dı⋆ch j⋆ederzeı⋆t wı⋆eder abmeldenc. Dann
hast du auch dı⋆e Chance etwas hı⋆nter dı⋆e Kulı⋆ssen der Fach-
schaft zu schauen. Insbesondere, wenn du an der Fachschaft
ı⋆nteressı⋆ert bı⋆st, dı⋆ch aber nı⋆cht mı⋆t langen Sı⋆tzungen u.⋆⋆a. rum-
schlagen m⋆⋆ochtestd, ı⋆st dı⋆es eı⋆ne gute Alternatı⋆ve.
Ich freue mı⋆ch darauf dı⋆ch demn⋆⋆achsτ f verχdenen Events zu
sehen. Helfer-Geı

⋆
er Morı⋆tz

a Von denen ı⋆n der Regel noch wenı⋆ger Leute kommen
b https://lı⋆sts.fsmpı⋆.rwth-aachen.de/lı⋆stı⋆nfo/helfer
c Bı⋆tte nı⋆cht!
d So schlı⋆mm sı⋆nd dı⋆e gar nı⋆cht
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Termı⋆ne
∞ Mo 19∞ Uhr, Fachschaft: Fachschaftssı⋆tzung.

∞ Mo-Fr 12–14∞ Uhr, Fachschaft: Fachschafts-Sprechstunde.

∞ Dı⋆enstags,⋆⋆uberall: 22∞ Uhr–Schreı⋆.

• Sa, 28. Dezember: Tag der kommunı⋆katı⋆ven Apokalypse

• Dı⋆, 31. Dezember: Sı⋆lvester

• Mı⋆, 01. Januar: Neuj⋆ahr

A Foot ı⋆n the Doora

Das M⋆⋆annerklo ı⋆m Audı⋆maxb hat eı⋆ne T⋆⋆ur.
Nun, genaugenommen hat es, w⋆⋆ahrend dı⋆eser Artı⋆kel entsteht,
zweı⋆ T⋆⋆uren. Eı⋆ne steht daneben, an dı⋆e Wand gelehnt. Auf der
eı⋆gentlı⋆chenc T⋆⋆ur steht „Herren WC defekt!!!“.
Mensch steht davor und fragt sı⋆ch, was wohl hı⋆nter welcher T⋆⋆ur
lı⋆egen mag. Wer schonmal auf den Toı⋆letten ı⋆m Audı⋆max war,
weı⋆ß: j⋆a, dı⋆e sı⋆nd kaputt. Das ı⋆st nı⋆chts neues. Welche Schrecken
m⋆⋆ogen sı⋆ch hı⋆nter der zuend geschlossenen T⋆⋆ur verbergen? Und
was steckt hı⋆nter der T⋆⋆ur, dı⋆e ı⋆n dı⋆e Wand hı⋆neı⋆nf⋆⋆uhrt? Φlleı⋆cht
gar der Zugang zu eı⋆ner besseren und gerechten Welt, freı⋆ von
Ausbeutung und Unterdr⋆⋆uckung? Oder doch nur der Durchgang
zu eı⋆nem dystoπschen Narnı⋆ae?
Mensch traut sı⋆ch nı⋆cht, dı⋆e T⋆⋆ur zur Wand aufzumachen.
Mensch traut sı⋆ch auch nı⋆cht, dı⋆e andere T⋆⋆ur aufzumachen, weı⋆l
das eı⋆gentlı⋆che Zı⋆el, das Klo also, ı⋆st j⋆a defekt, so steht es auf
dem χld.
Eı⋆ne T⋆⋆ur hat⋆⋆ubrı⋆gens sowas symbolı⋆sches. Es ı⋆st so eı⋆νbergang
von eı⋆nem Zustand ı⋆n den anderen. Anders betrachtet ϕndet
beı⋆m Passı⋆eren eı⋆ner T⋆⋆ur eı⋆n Informatı⋆onsfluß statt. Dı⋆e Nut-
zung eı⋆ner T⋆⋆ur ı⋆st also so eı⋆ne Art Kommunı⋆katı⋆on. Kom-
munı⋆katı⋆on ı⋆st oft hı⋆lfreı⋆ch.
Manchmal sollte mensch sı⋆ch trauen, eı⋆ne T⋆⋆ur aufzumachen,
denn dabeı⋆ k⋆⋆onnen spannende Sachen entstehen. Auch wenn
dı⋆e T⋆⋆ur ı⋆ns Nı⋆chts zu f⋆⋆uhren scheı⋆nt. Denn sonst wı⋆rd
mensch sı⋆χmmer fragen, was wohl dahı⋆nter gelegen ḧtte. F⋆⋆ur
den eı⋆genen Seelenfrı⋆eden ı⋆st das dann j⋆a auch besser.f

T⋆⋆urbogenparabelGeı
⋆
er Konstantı⋆n

a wı⋆th due regards to Πnk Floyd
b Zwı⋆schengeschoss, rechts
c also der wohlbekannten
d Erρr: IllegalGrammarExceptı⋆on
e das durch seı⋆ne feudale und ı⋆mmer ı⋆rgendwı⋆e zerr⋆⋆uttete Struktur genau
das Gegenteı⋆l verk⋆⋆orpert
f Na gut, ı⋆ch geb zu, ı⋆ch bı⋆n dann auch zu eı⋆nem anderen Klo gegangen.
Aber es geht ums Prı⋆nzı⋆p!

Eı⋆n sch⋆⋆oner Tag
...der Informatı⋆k. Unter anderem gab es leckeres Essen –
und bunte Ballons, als Dı⋆rk Thı⋆ßen freudı⋆g den Lehr-
preı⋆s f⋆⋆ur selbstst⋆⋆andı⋆ge Lehre entgegenahm. Auch sehr freu-
en durfte sı⋆ch Igor Kalkov f⋆⋆ur den Preı⋆s ⋆⋆uber dı⋆e
beste unterst⋆⋆utzende Lehre. Danke f⋆⋆ur alle Vorschl⋆⋆age!

graue Emı⋆nenz-Geı
⋆
er Konstantı⋆n

Scheı⋆ßartı⋆kel
Ich ϕnde das j⋆a voll beχssen, wı⋆e sı⋆ch eı⋆nı⋆ge Hornochsen so aus-
dr⋆⋆ucken. So ekelhafte Kotzbρcken, dı⋆e aus ı⋆rgendeı⋆nem Grund
beı⋆ ı⋆hren Beχmpfungen st⋆⋆andı⋆g W⋆⋆orter verwenden µssen, dı⋆e
auch noch etwas anderes aussagen: dı⋆e nı⋆cht nur das Zı⋆el ı⋆hrer
Beleı⋆dı⋆gung verunglı⋆mpfen, sondern auch noch eı⋆ne andere Per-
sonengruppe als unerw⋆⋆unscht und mı⋆nderwertı⋆g dı⋆ffamı⋆eren.
Darum eı⋆nmal laut f⋆⋆ur all euch Arschgeı⋆gen, dı⋆e „behı⋆ndert“
und „schwul“ und „Penner“ als χmpfw⋆⋆orter benutzen: das ı⋆st
⋆⋆uberhaupt nı⋆cht akzeptabel! Ihr dreckı⋆gen Arschl⋆⋆ocher hackt
damı⋆t ı⋆mplı⋆zı⋆τ f Homosexuellen, Behı⋆nderten und Obdachlosen
rum und verbannt sı⋆e ı⋆n den Status von ungewollten Unter-
menschen. Selbst wenna ı⋆hr das gar nı⋆cht wollt, repρduzı⋆ert ı⋆hr
dabeı⋆ Stereotype gegen dı⋆ese Menschengruppen, dı⋆e ı⋆hnen ı⋆n
dı⋆eser Gesellschaft ohnehı⋆n schon das Leben schwer genug ma-
chen. Beı⋆ eı⋆nı⋆gen Worten wı⋆e den genannten wı⋆sst ı⋆hr elenden
Dreckss⋆⋆acke das ϕlleı⋆cht sogar schonb - aber es ı⋆sτch wı⋆chtı⋆g,
sı⋆ch eı⋆nmal den Ursprung von W⋆⋆ortern wı⋆e „Idı⋆ot“ anzuschau-
en, was fr⋆⋆uher als normales Wort f⋆⋆ur schwer geı⋆stı⋆g Behı⋆nderte
verwendet wurde. Wenn ı⋆hr j⋆emanden f⋆⋆ur selbst verschuldete
Bl⋆⋆odheı⋆t dı⋆ffamı⋆eren wollt, dann seı⋆d ı⋆hr nach dem lesen dı⋆eses
Artı⋆kel hoffentlı⋆ch nı⋆cht mehr ı⋆gnorant, sondern verwendet ge-
nau dı⋆eses Wort: „ı⋆gnorant“.
Warum muss man j⋆emanden durch Zuschreı⋆bungen zu so-
zı⋆alen Mı⋆nderheı⋆ten dı⋆ffamı⋆eren? Was soll der Rassı⋆smus ı⋆n
„Kanake“, dı⋆e Homophobı⋆e ı⋆n „Kampflesbe“, der Seξsmus ı⋆n
„Zı⋆cke“ und „Bı⋆tch“ und „Pussy“? Was ı⋆st dı⋆e Idee hı⋆nter
Beχmpfungen wı⋆e „Hurensohn“ - ı⋆st ı⋆rgendwas dran falsch
sı⋆ch zu pρstı⋆tuı⋆eren, macht eı⋆nen das wertloser? Oder ı⋆st es
falsch dann auch noch dı⋆e Dreı⋆stı⋆gkeı⋆t zu haben, von eı⋆ner Sex-

workerı⋆n geboren zu werden? Meı⋆ne Fresse. . . wenn ı⋆hr solche
W⋆⋆orter benutzt oder deren Benutzung stı⋆llschweı⋆gend akzep-
tı⋆ert, habt ı⋆hr doch eı⋆n Rad ab! Dabeı⋆ sollte euch Kackbrat-
zen der Artı⋆kel bı⋆s hı⋆erhı⋆n doch demonstrı⋆ert haben, dass man
Menschen ganz wunderbar beleı⋆dı⋆gen kann, ohne dabeı⋆ neben-
beı⋆ noch unbeteı⋆lı⋆gte Personengruppen mı⋆t reı⋆nzureı⋆ßen.
Und an alle da draußen, dı⋆e von ı⋆hrem Umfeld mı⋆t derar-
tı⋆gen Begrı⋆ffen konfρntı⋆ert werden: macht dı⋆e⋆⋆Ubelθ darauf auf-
merksam! Nı⋆cht als spaßfremde Moralapostel, sondern ı⋆ndem
ı⋆hr das n⋆⋆achste Mal, wenn j⋆emand „voll behı⋆ndert“ sagt, mal
mı⋆t „j⋆a stı⋆mmt, voll j⋆⋆⋆udı⋆sch!“ kontert. Oder beı⋆m n⋆⋆achsten
rassı⋆stı⋆schen „Wı⋆tz“ eı⋆nfach mal den Erz⋆⋆ahler fragt: „Verste-
he ı⋆ch nı⋆cht. Kannst du mı⋆r erkl⋆⋆aren, was daran lustı⋆g ı⋆st?“
Jemandem dabeı⋆ zuzuschauen, wı⋆e er sı⋆ch verhaspelt, wı⋆ndet
und ı⋆rgendwann unentwegt aufgı⋆btc ı⋆st ı⋆mmer wı⋆eder aµsant
zu beobachten. Und hı⋆nterher k⋆⋆onnt ı⋆hr nat⋆⋆urlı⋆ch g⋆⋆utlı⋆ch auf-
kl⋆⋆aren und konstruktı⋆v vorschlagen: Sag’ doch eı⋆nfach⋆⋆ofter

mal „Arschloch“. DrecksGeı
⋆
er Marlı⋆n

a Oder gerade weı⋆l!
b Und passt dennoch ϕl zu oft euren Sprachgebrauch nı⋆cht an, korrekt?
c Oder sı⋆ch alternatı⋆v vor der Gruppe als waschechter Rassı⋆st outet


